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Bröltaler Erntetanz

An Erntefestsamstag werden 
schon seit vielen Jahren im Bröltal 
Dirndl und Lederhosen getragen. 
Und so soll es auch in diesem Jahr 
sein!
Nach dem traditionellen Fassan-
stich durch das neue Erntepaar 
Kati und Stefan Lückeroth aus 
Hänscheid, der wieder durch den 
Musikverein Marienfeld musika-
lisch begleitet wird, spielen die 
Wies‘n Kracher im Festzelt am 
Brölbach auf.
Die Wies‘n Kracher sind neun Voll-
blutmusiker aus der Nähe von Ko-
blenz, die seit vielen Jahren die 

Die Wies‘n Kracher

Festzelte in Nah und Fern zum Be-
ben bringen. Das breit gefächerte 
Repertoire der Band beginnt bei 
der traditionellen Blasmusik, geht 
über die größten Rockklassiker bis 
hin zu den bekanntesten Party-
liedern, die zum Mitsingen ein-
laden. Das alles wird mit viel Lei-
denschaft, Spielfreude und einer 
Portion an Humor auf die Bühne 
gebracht, sodass selbst der letzte 
Tanzmuffel ordentlich die Puppen 
tanzen lässt. Aktuelle Charthits 
von „voXXclub“ oder Andreas 
Gabalier stehen dabei natürlich 
ebenso auf der Setlist wie das 

„Fliegerlied“, Dauerbrenner von 
Micky Krause, oder Hubert von 
Goiserns „Brenna duats guat“.
Die Eintrittskarten für den Brölta-
ler Erntetanz am 5. September, ab 
19:30 Uhr, gibt es für 10 Euro nur 
an der Abendkasse.
Der Bröltaler Ernteverein freut 
sich auf einen stimmungsvollen 
Abend mit den Wies‘n Krachern 
und vielen gut gelaunten Gästen.
Weitere Informationen über das 
Bröltaler Erntedankfest finden Sie 
im Internet unter www.erntever-
ein.de sowie auf unseren Face-
book- und Instagramseiten.
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Bereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 
02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTEROTH 
GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGSBETRIE-
BE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Rufnum-
mern erreichen Sie den Notdienst 
der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Ruppichteroth über die Leitstelle des 
Aggerverbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regionetz 
unter der Telefonnummer 
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des 
Netzbetreibers Regionetz genutzt 
werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH 
unter der Telefonnummer 0800-
6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die 
Gemeinde Ruppichteroth

In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen 
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum 
zahnärztlichen Notdienst: 
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:
 - wöchentlich von 18.00 Uhr bis 
08.00 Uhr des darauffolgenden 
Morgens,
 - mittwochs von 13.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr,
 - freitags von 14.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr und
 - an Samstagen, Sonntagen, sowie 
an Feiertagen, ganztägig.
INFORMATIONSZENTRALE FÜR 
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, 
Tel.-Nr.: 0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienst-
habenden Apotheken gibt es tele-
fonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ 
oder der

fünfstelligen Postleitzahl; max. 69 
Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet 
unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
bul
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 
53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden 
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr. 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: 
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im Rat-
haus, Tel.-Nr.: 02295-4925, 
erhältlich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENT-
RUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:

•	 Krisendienst und Beratungsstelle
•	 Angebote für ältere Menschen
•	 Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
•	 Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
•	 Eingliederungshilfe.
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
•	 Eitorf
•	 Windeck
•	 Ruppichteroth
•	 Neunkirchen-Seelscheid
•	 Much
•	 Königswinter
•	 Bad Honnef.
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
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Tierärztlicher  
Ringnotdienst

9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
www.aknr.de
Mittwoch, 19. August 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Donnerstag, 20. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Freitag, 21. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Samstag, 22. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Sonntag, 23. August 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Montag, 24. August 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Dienstag, 25. August 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Mittwoch, 26. August 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 27. August 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Freitag, 28. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Alle Angeben sind ohne Gewähr.

über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo - Do 
8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-

dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im „Café Alte Schule“, Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat 
von 15 - 17 h / telefonisch unter 
015736532204 erreichbar. Kos-
tenlose Beratung durch geschulte 
Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 
ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 

Frauen: Frau Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much, 
9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen 
sind für jeden da - unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. 
Ihre Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. 
Er bietet nach telefonischer Verein-
barung

Sprechstunden an. Termine können 
mit ihm telefonisch unter der Tel.-Nr.: 
02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-Mail 
an ludwig@neuber.de vereinbart 
werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, 
Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.
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Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Ruppichteroth

65. Jahrgang  I  Mittwoch, 19. August 2026  I  Nr. 34 / $!AJR!$

Folgende Amtliche Bekanntmachungen wurden auf der Homepage der 
Gemeinde Ruppichteroth veröffentlicht:
•	 5. Nachtrag zur Zuständigkeitsordnung des Rates der Gemeinde Rup-

pichteroth vom 01.07.2026

Des Weiteren tritt zum 01.08.2026 die „Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich 
der Gemeinde Ruppichteroth vom 08.05.2026“ in Kraft.

Fundsachen

Ende: Rathaus Info

Dem Fundamt der Gemeinde Rup-
pichteroth wurden folgende Fund-
sachen gemeldet:
Hockeyausrüstung, Fundort: Rup-
pichteroth, Ortsteil Köttingen am 
12.06.2026.

Fahrradschlüssel, Fundort: Ruppich-
teroth, Ortsteil Rose, am 18.07.2026.
Sonnenbrille, Fundort: Bouleplatz 
Schönenberg, am 25.07.2026.
Kinderuhr, Fundort: Rathaus Schö-
nenberg, am 03.08.2026.

Eigentümer bzw. Besitzer von Fund-
sachen sowie Fundtieren können bei 
Eigentums- bzw. Besitznachweis die 
Fundsache beim Ordnungsamt, Zim-
mer 101, in Empfang nehmen oder 
sich telefonisch unter den Rufnum-

mern Tel. 02295/4924, 4935 oder 
4956 melden.
Ruppichteroth, den 10.08.2026
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Evangelische Kirchengemeinde 

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, 6. September, nach 
dem Gottesdienst findet unsere Ge-
meindeversammlung in der Arche 
statt. Dazu möchten wir Sie herzlich 
einladen.
Mittwoch, 19. August 
keine Veranstaltungen
Donnerstag, 20. August 
15:30 Uhr - Gottesdienst im Haus 
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein mit Abendmahl
Freitag, 21. August 
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
16 Uhr - Teenie-Tiger Ferienpass-Ak-
tion bitte anmelden
18 Uhr - Jugendcafé Ferienpass-Ak-

tion bitte anmelden
Samstag, 22. August 
keine Veranstaltungen
Sonntag, 23. August 
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert
kein Kirchbus
10:30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Montag, 24. August 
keine Veranstaltungen
Dienstag, 25. August 
keine Veranstaltungen
Mittwoch, 26. August 
keine Veranstaltungen
Donnerstag, 27. August 
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der „Alten 

Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt im Café 
„Alte Schule“
Freitag, 28. August 
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
14 Uhr - Teenie-Tiger Ferienpass-Ak-
tion bitte anmelden
17 Uhr - Jugendcafé Ferienpass-Ak-

tion bitte anmelden
Samstag, 29. August 
keine Veranstaltungen
Sonntag, 30. August 
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert und Abendmahl
10:30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei

Donnerstag, 20. August
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 23. August - 21. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 27. August
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 30. August - 22. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
15 Uhr - Tauffeier
Mitteilungen
Kollekte für unsere Kirche wird am 
Sonntag, 23. August, gehalten. Bitte 
unterstützen Sie uns auch weiterhin.
Der Kinderchor St. Anna Hermerath 
nimmt am 2. September die Proben 
wieder auf und freut sich auf regen 
Zuwachs. Herzlich willkommen an 
alle gerne singenden Kinder ab 4 
Jahre!
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken, ab 4 Jahre: 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor, ab 2. Schuljahr: 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor, ab 5. Schuljahr: 

15:45 bis 17:15 Uhr
Im Pfarrsaal der Gemeinde Sankt 
Anna, Hermerather Straße 29, 
53819 Neunkirchen-Hermerath
Für den Pfarrverband
Am 30. August, um 11 Uhr, wird 
Kaplan Antanas Karciauskas in St. 
Margareta aus unserer Pastoralen 
Einheit verabschiedet. Wir laden im 
Anschluss an die Hl. Messe zu einem 
Umtrunk und zur persönlichen Ver-
abschiedung vor der Kirche ein. Die 
Türkollekte an diesem Tag ist als Ab-
schiedsgeschenkt für ihn bestimmt.
Am 6. September, um 11 Uhr, dürfen 
wir drei neue Mitarbeiter in der Hl. 
Messe in St. Margareta vorstellen: 
Kaplan Emmanuel Jatau, Gemein-
dereferentin Britta Schöllmann und 

Verwaltungsleiter Andreas Ballhaus. 
Im Anschluss an die Hl. Messe be-
steht die Möglichkeit zum Kennen-
lernen der neuen Mitarbeiter.
Ab dem 9.September beginnt ein 
Jugend Alpha Kurs im Pfarrheim in 
Much für alle von 14 bis 17 Jahren, 
die Lust haben im entspannten Rah-
men über die großen Fragen des Le-
bens Gedanken zu machen. Es wir ge-
meinsam gegessen, ein Film geschaut 
und sich darüber ausgetauscht. Nä-
here Infos im Schaukasten.

Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477oder über das Pasto-
ralbüro in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de

Zeugen Jehovas
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel 
kennenzulernen

20. August
19 Uhr - Zusammenkunft
23. August

10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65, 
53804 Much
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 23. August
9:30 Uhr - Hl.M.
14 Uhr - Taufe Amalia Lingnau
Dienstag, 25. August
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen der 
Woche: J. Müller (2016), G.W. Knuth 
(2018), A. Klatt (2019), H. Roth (2024)
Sonntag, 30. August
9:30 Uhr - Hl.M
14 Uhr - Taufe
Besondere Mitteilungen:
Ab September wird in der Wochen-
messe nicht mehr für die Verstor-
benen der vergangenen zehn Jahre 
gebetet. Somit entfällt auch das Einla-
dungsschreiben für die Angehörigen.
Die Donnerstagssenioren treffen 
sich jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat im „Café Alte Schule“, Burgstr., 
Ruppichteroth zu Kaffee, Kuchen und 
Spielen: 3. September, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
Die diesjährige Jubelkommunion 
wird am Sonntag, 20. September, 9:30 
Uhr, sein. Die persönlichen Einladungen 
sind nun an alle, die sich bislang im Büro 
gemeldet haben gesendet worden. 
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoralbüro.
Bücherei
Iin den Ferien sonntags geöffnet von 
10:30 bis 12 Uhr.
St. Maria Magdalena, Schönenberg
Sonntag, 23. August
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 26. August
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 27. August
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
der Woche: St. Müller (2017), U. 
Heilmann (2024)
Sonntag, 30. August
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung
Ab September wird in der Wochen-
messe nicht mehr für die Verstor-
benen der vergangenen zehn Jahre 
gebetet. Somit entfällt auch das Ein-
ladungsschreiben für die Angehörigen.
Die diesjährige Jubelkommunion 
wird am Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr 
sein. Die persönlichen Einladungen 
gehen nun bald an alle, die sich bis-
lang im Büro gemeldet haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoralbüro.
Für den Erhalt der Pfarrkirche 

St. Maria Magdalena können 
Sie spenden auf das Konto der 
Kath. KG St. Maria Magdalena 
bei der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg: 
DE56370695206600278019. Sollten 
Sie eine Spendenquittung wünschen, 
geben Sie bitte Ihre komplette An-
schrift an. Bis 300 Euro gilt der Konto-
auszug als Quittung.
St. Josef, Bröleck
Samstag, 22. August
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M., anschl. Kirchfest
Montag, 24. August
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 25. August
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 28. August
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 29. August
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung
Kirchfest in Bröleck am Samstag, 22. 
August, nach der Hl.M.
Getränke und Grill laden zum Verweilen 
ein - Herzliche Einladung an alle!
St. Servatius, Winterscheid
Samstag, 22. August
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 23. August
9:30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 26. August
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen der 
Woche: I. Reyning (2017), H.-P. Fedder 
(2025)
Samstag, 29. August
14 Uhr - Trauung
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 30. August
9:30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung
Ab September wird in der Wochen-
messe nicht mehr für die Verstor-
benen der vergangenen zehn Jahre 
gebetet. Somit entfällt auch das Einla-
dungsschreiben für die Angehörigen.
Die diesjährige Jubelkommunion 
wird am Sonntag, 11. Oktober, 9:30 
Uhr, sein. Die persönlichen Einladun-
gen gehen nun bald an alle, die sich 
bislang im Büro gemeldet haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoralbüro.
Bücherei
Die Bücherei ist in den Ferien mittwochs 
geöffnet von 17 bis 19 Uhr.
Das Kontaktbüro ist am 2. September 
geschlossen.

Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband
Am 6. September, um 11 Uhr, werden 
in der Hl.M. in St. Margareta zu Neun-
kirchen drei neue Mitarbeitende vor-
gestellt: Kaplan Emmanuel Jatau, Ge-
meindereferentin Britta Schöllmann 
und Verwaltungsleiter Andreas Ball-
haus. Im Anschluss daran besteht die 
Möglichkeit zum Kennenlernen.
NGL: Neues Geistliches Lied, be-
gleitet mit Band wird es nun bald 
regelmäßig in St. Servatius Winter-
scheid geben: Vor Beginn der Hl.Messe 
werden zusammen mit einem kleinen 
Chor und einer Band neue Lieder ein-
geübt. Damit in der Messe dann auch 
kräftig mitgesungen wird, gibt es na-
türlich auch Liedblätter. Im Wechsel mit 
den „normalen“ Familienmessen, die 
immer am ersten Sonntag des Monats 
durchgeführt werden, gibt es dann die-
ses neue Format ohne Orgel.
Jubelkommunionen 2026
Ruppichteroth: 20. September, 9:30 Uhr
Schönenberg: 4. Oktober, 11 Uhr
Winterscheid: 11. Oktober, 9:30 Uhr
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 1966, 
1956, 1946 das Sakrament der Hl. 
Kommunion empfangen haben und 
gerne eine Einladung zur Jubelkom-
munion erhalten möchten, melden Sie 
sich bitte im Pastoralbüro.
Kath. Familienzentrum Brölta
Klaaferei-Café: Treff zum Unterhalten 
bei Kaffee und Kuchen Dienstag, 18. 
August, 15 bis 17 Uhr, Info und Anmel-
dung: C. Giese: 01520 9420649
Kamishibai-Erzähltheater: „Das 
kleine WIR in der Schule“ mit Ni-
cole Follmann: Mittwoch, 26. August, 
10:30 Uhr, für zwölf Kinder im Alter 2 
bis 6 Jahren - kostenfrei. Bücherei St. 
Servatius, Hauptstr. 19, 53809 Ruppich-
teroth; Info und Anmeldung: Pastoral-
büro 02295 5161
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
„Café Alte Schule“, Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 15 bis 17 Uhr / 015736532204 
erreichbar. Kostenlose Beratung durch 
geschulte Soziallotsen. Allgemeine 
Sozialberatung des SkF (Sozialdienst 
kath. Frauen: Fr. Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. und 4. Donnerstag 
in Much, 9 bis 12 Uhr). Die Soziallotsen 
sind für jeden da - unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. Ihre 
Hilfe macht auch an den Gemeinde-
grenzen nicht Halt.

Geldspenden für Ahrweiler
Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
IBAN: DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung bitte 
vollständige Anschrift angeben.
Tafel
Die Tafel versorgt über 500 Personen 
aus mehr als 170 Haushalten (109 
Kinder) unseren Pfarreien, die sich über 
jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag bis 
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach Ver-
einbarung: Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem die 
Tafelmitarbeiter genau das kaufen kön-
nen, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist bis Oktober ge-
schlossen:
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Seelsorgerische Notfälle
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madathi-
kunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid: Pfr. 
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen gene-
rell die Krankenkommunion gebracht 
wird, melden Sie sich bitte im Pastoral-
büro: 02295 5161.
Alle Termine sind vorbehaltlich einer Än-
derung. Bitte informieren Sie sich auf 
unserer Homepage über den aktuellen 
Stand. Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus angeben.
Die Gebetsintentionen können telefo-
nisch, per Mail oder mit dem Bestell-
formular, das in den Kirchen ausliegt, 
aufgegeben werden.
Pastoralbüro
Das Pastoralbüro ist vom 31. August 
bis 4. September Dienstag und Don-
nerstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das 
Kontaktbüro Winterscheid ist in der Zeit 
geschlossen.
02295 5161; pastoralbuero.ruppichte-
roth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Gemeinsam handeln: Für eine lebendige Demokratie
Eine lebendige Demokratie zeigt 
sich ganz besonders in der aktiven 
Teilhabe der Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich in zahlreichen Vereinen 
und Initiativen politisch, sozial oder 
kulturell engagieren. Kurz: Demo-
kratie ist die Grundlage für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
das friedliche Zusammenleben in 
Nordrhein-Westfalen.
In unserem Land gibt es bereits viele 
beeindruckende ehrenamtliche Pro-
jekte und Initiativen, die zur Stärkung 
unserer Demokratie beitragen.
Über sie wollen die Staatskanzlei des 
Landes Nordrhein-Westfalen und die 
Nordrhein-Westfalen-Stiftung Na-
turschutz, Heimat- und Kulturpflege 
(NRW-Stiftung) informieren und die 
überzeugendsten Projekte Ende des 
Jahres 2027 auszeichnen.
Mit innovativen und nachah-
menswerten Ideen unsere De-
mokratie stärken
Gesucht werden Projekte in Nord-
rhein-Westfalen, die von gemeinnüt-
zigen Initiativen, Vereinen, Verbänden 
und Stiftungen, gGmbHs und öffent-
lichen Einrichtungen durchgeführt 
werden, die sich mit ihrem bürger-
schaftlichen Engagement für die Stär-
kung der Demokratie einsetzen und 
innovative Wege für eine lebendige 
Demokratie entwickelt haben.
Was gibt es zu gewinnen?
Aus den eingereichten Projekten wer-
den im Laufe des Jahres 2027 zwölf 
Projekte ausgewählt und jeweils als 
„Engagement des Monats“ auf dem 
Engagement-Portal des Landes sowie 
den Social-Media-Kanälen bei Insta-
gram und Facebook präsentiert.
Die ausgewählten „Engagements der 
Monate“ Januar bis Dezember erhal-
ten zudem eine Anerkennung in Höhe 
von 1.000 Euro und eine Urkunde.
Alle zwölf ausgewählten Projekte 
haben darüber hinaus die Chance, 
mit dem Engagementpreis NRW 
2027 ausgezeichnet zu werden. Die 
Preisverleihung findet Ende 2027 
statt. Dazu werden alle zwölf „En-
gagements der Monate“ eingeladen. 
Die Preisträgerinnen und Preisträger 
werden im Laufe der Veranstaltung 
bekannt gegeben.
Wie erfolgt die Auswahl der En-
gagements der Monate und der 

Träger des Engagementpreises 
NRW 2027?
Die Auswahl erfolgt anhand von 
Kriterien wie Innovationsgrad, Lang-
fristigkeit und Vernetzung. Die Jury 
wird gestellt von der Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen, der 
NRW-Stiftung und weiteren Akteuren 
aus der Zivilgesellschaft. Die ausge-
wählten Projekte sollen die große 
Bandbreite des ehrenamtlichen 
Engagements in Nordrhein-West-
falen zur Stärkung der Demokratie 
widerspiegeln und möglichst aus 
verschiedenen Regionen des Lan-
des kommen.
Darüber, welche der „Engagements 
der Monate“ mit dem Engagement-
preis NRW 2027 ausgezeichnet wer-
den, entscheidet im Herbst 2027 
eine Online-Abstimmung, eine Jury 
und - im Fall des Sonderpreises - die 
NRW-Stiftung.
Insgesamt wird es drei gleichwer-
tige Träger des Engagementpreises 
NRW 2027 geben. Jedes prämierte 
Projekt erhält ein Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro.
Wer kann sich bewerben?
Der vom Land Nordrhein-Westfalen 
in Kooperation mit der NRW-Stif-
tung jährlich ausgelobte „Enga-
gementpreis NRW“ richtet sich an 
gemeinnützige Initiativen, Vereine, 
Verbände und Stiftungen, gGmbHs 
und öffentliche Einrichtungen aus 
Nordrhein-Westfalen. Sie müssen 
seit mindestens zwei Jahren bestehen 
und Ansätze und Ideen verfolgen, die 
erkennbar im Einklang mit dem jewei-
ligen Jahresmotto stehen (in 2027: 
„Gemeinsam handeln: Für eine le-
bendige Demokratie“). Zudem muss 
ersichtlich sein, dass das Engagement 
langfristig angelegt ist. Einzelperso-
nen können sich nicht bewerben.
Für jedes eingereichte Projekt gelten 
diese Bedingungen: Es muss gemein-
wohlorientiert sein und maßgeblich 
von bürgerschaftlichem, unentgeltli-
chem Engagement getragen werden. 
Idealerweise hat es Modellcharakter 
und kann als „Leuchtturmprojekt“ 
auf andere Bereiche übertragen 
werden.
Wie erfolgt die Bewerbung?
Reichen Sie für Ihre Bewerbung aus-
schließlich online über das Engage-

ment-Portal des Landes NRW folgen-
de Informationen ein:
Bewerbungsschluss ist der 15. Sep-
tember.
Projektbeschreibung: Worum geht 
es in dem Projekt, mit dem Sie sich 
auf den „Engagementpreis NRW 
2027“ bewerben? Wofür setzen Sie 
sich konkret ein? Welche Grundidee 
und welche konkreten Ziele stehen 
hinter Ihrer Arbeit? Seit wann gibt es 
das Projekt, mit dem Sie sich um den 
Engagementpreis NRW bewerben? 
Warum sollte genau Ihr Projekt den 
„Engagementpreis NRW 2027“ er-
halten?
Verein / Organisation / Initiati-

ve: Beschreiben Sie kurz den Ver-
einszweck beziehungsweise die 
Organisation, in deren Rahmen das 
Projekt stattfindet, falls dieser von 
dem Projekt abweicht.
Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie: Stellen 
Sie einen Bezug zum Schwerpunkt-
thema her und erläutern Sie, welche 
Rolle bürgerschaftliches Engagement 
für Ihr Projekt spielt. Inwiefern trägt 
Ihr Projekt zur Stärkung der Demo-
kratie bei?
www.engagiert-in-nrw.de/an-
erkennung/engagementpreis-nrw/
ausschreibung-engagementpreis-
nrw-2027
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Einladung zur Mitglieder-
versammlung
FV der Winterscheider Wirbelwinde

Frauenexerzitien - „Mein Glaube, mein Halt, mein Fels 
in der Brandung“ - Resilienz und Spiritualität in unruhi-
gen Zeiten
kfd St. Maria Magdalena Schönenberg

19. September, 10 bis 16 Uhr, 
Pfarrheim Schönenberg
In unruhigen Zeiten brauchen 
wir Orte, an denen wir aufatmen, 
Kraft schöpfen und uns neu aus-
richten können. Dieser Tag lädt 
Frauen ein, den eigenen Glauben 
als Quelle von Halt, Zuversicht 

und innerer Stärke zu entdecken.
In einer kleinen, vertrauensvollen 
Gruppe nehmen wir uns Zeit für 
Austausch, Impulse und achtsa-
me Reflexion: Was stärkt mich in 
herausfordernden Lebensphasen? 
Wie kann Spiritualität meine Resi-
lienz nähren? Und welche kleinen 

Schritte helfen mir, im Alltag ge-
lassener und gestärkter weiterzu-
gehen?
Für Getränke und Snacks wird ein 
Unkostenbeitrag von 15 Euro er-
hoben.
Information und verbindliche An-
meldung bis 11. September:

Silke Herchenbach
Kommunikations- und Stressma-
nagementtrainerin

Tel.: 0151 42605657
sh@kommunikationundmehr.de
kfd St. Maria Magdalena Schö-
nenberg

An alle Mitglieder des Fördervereins 
der Kindertagesstätte der Winter-
scheider Wirbelwinde e.V.
Hiermit möchten wir Sie zu unserer 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, 15. September, 
im Anschluss an den Elternabend der 
Kita (ca. 20:30 Uhr) in die educcare 
Bildungsstätte Winterscheider Wir-

belwinde, Zum Ortsiefen 4 in Winter-
scheid einladen.
Die TOP werden in unserem Vereins-
sitz ausgehangen und können dort 
eingesehen werden.
Wir würden uns freuen, Sie auf uns-
rer Sitzung begrüßen zu können.
Ella Fischer
(1. Vorsitzende)
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Kirmes in Schönenberg

Demokratie-Tag 2026
Schülerinnen und Schüler gestalten Demokratie aktiv mit

SPD-Mitglieder auf der Kirmes

Die Kirmes in Schönenberg ist ein 
wichtiger Bestandteil des örtlichen 
Brauchtums und bringt viele Men-
schen zusammen. Zur feierlichen 
Eröffnung, bei der Bürgermeister 
Matthias Jedich traditionell den 
Fassanstich vornahm, waren zahl-
reiche Genossen und Genossinnen 
der SPD vertreten. Für die SPD 
haben der Erhalt von Traditionen, 
ein gutes Miteinander sowie ein 
respektvoller und sozialer Umgang 
in der Gemeinschaft einen hohen 
Stellenwert.

Besonders erfreulich ist zudem 
die Verbesserung der Sicherheit 
bei Veranstaltungen: Seit dem 21. 
Juli 2026 stehen in der Gemeinde 
Ruppichteroth acht mobile Durch-

fahrsperren zur Verfügung. Dieses 
gemeinsame Projekt von Vereinen, 
Ehrenamtlichen und Förderern 
trägt dazu bei, Großveranstaltun-

gen wie die Kirmes noch sicherer 
zu gestalten und gleichzeitig das 
Brauchtum in unserer Heimat zu 
bewahren. Das Projekt ist ein star-

kes Zeichen für Zusammenhalt und 
gemeinschaftliches Engagement in 
Ruppichteroth.

Andreas Rudolf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Am 1. 
Oktober findet in Siegburg der 
Demokratie-Tag 2026 statt. 
Schülerinnen und Schüler ab der 
8. Klasse erhalten dabei die Mög-
lichkeit, sich aktiv mit Fragen rund 
um Demokratie, gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und Vielfalt aus-
einanderzusetzen.
Der Aktionstag schafft einen 
Raum, in dem junge Menschen 
demokratische Prozesse ken-
nenlernen, eigene Perspektiven 
einbringen und gemeinsam Lö-
sungsansätze für aktuelle gesell-
schaftliche Herausforderungen 
entwickeln können. Ziel ist es, 
Demokratie erfahrbar zu ma-
chen, Beteiligungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen und junge Menschen 
in ihrer Fähigkeit zu stärken, Ver-
antwortung für das gesellschaft-

liche Miteinander zu übernehmen.
Der Demokratie-Tag richtet sich 
insbesondere an Schulen, Ein-
richtungen der Jugendhilfe sowie 
weitere Organisationen, die mit 
Jugendlichen arbeiten. Diese sind 
eingeladen, interessierte Schüle-
rinnen und Schüler auf das Ange-
bot aufmerksam zu machen und 
zur Teilnahme zu motivieren.
Workshops zu aktuellen ge-
sellschaftlichen Themen
Nach einer gemeinsamen Auf-
taktveranstaltung im Siegburger 
Kreishaus besuchen die Teilneh-
menden ab 10 Uhr verschiedene 
kostenfreie Workshops an allerlei 
Veranstaltungsorten. In kleinen 
Gruppen mit maximal 16 Perso-
nen setzen sie sich mit Themen 
wie Mobbing, Rassismus, Dis-
kriminierung, Hate Speech (z. B. 

im Online-Gaming), Argumenta-
tionstraining gegen menschen-
feindliche Positionen, kreativer 
Beteiligung und der Förderung 
von Vielfalt in Schule und Gesell-
schaft auseinander. 
Gemeinsam mit starken Part-
nern
Die Workshops werden gemein-
sam mit erfahrenen außerschu-
lischen Partnerorganisationen 
umgesetzt. Dazu gehören unter 
anderem BANDAS, SCHLAU 
Rhein-Sieg, Schule ohne Rassis-
mus-Schule mit Courage, CARE 
Deutschland e.V., ADA des Rhein-
Sieg-Kreises und das Jugendfo-
rum Sankt Augustin. Durch die 
Zusammenarbeit verschiedener 
Akteurinnen und Akteure aus 
Bildung, Jugend- und Demokra-
tiearbeit entsteht ein vielfältiges 

Programm, das unterschiedliche 
Zugänge zu demokratischer Bil-
dung ermöglicht.
Programm und Anmeldung 
folgen
Das vollständige Programm mit 
Informationen zu den einzelnen 
Workshops sowie der Ablauf-
planung werden ab dem 1. Sep-
tember veröffentlicht. Ab diesem 
Zeitpunkt ist auch die Anmeldung 
zur Teilnahme möglich.
Nähere Informationen zu den 
Workshops sind in der Übersicht 
auf rhein-sieg-kreis.de/demokra-
tietag zu finden.

Interessierte Schulen, Einrichtun-
gen und Organisationen können 
sich außerdem unter der E-Mail-
Adresse ki-bildung@rhein-sieg-
kreis.de erkundigen.
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	 Anzeige

Glücksmomente, neue Genusswelten und  
frische Shopping-Highlights in der HUMA

dia-Kanälen der HUMA Shopping eine 
neue Gewinnchance. 
Diesmal gibt es Spiegel-Best-
seller zu gewinnen. Ein Blick auf 
Facebook und Instagram 	  
(@HumaSanktAugustin) lohnt sich 
also besonders - mit etwas Glück 
zieht schon bald neuer Lesestoff zu 
Hause ein.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 	 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf die beliebte HUMA 
Kids-Box freuen. Die Boxen werden 
jeden ersten Samstag im Monat 
an der Kundeninformation ausgege-
ben und sind mit Bastel- und Lesespaß 
sowie weiteren Überraschungen 
gefüllt.
Die Ausgabe erfolgt stündlich ab jed-
er vollen Stunde, solange der Vorrat 
reicht. Eine Kids-Box pro Kind.
Der neue HUMA Gutschein - 
Flexibel Freude verschenken
Seit Anfang des Monats ist der neue 
HUMA Gutschein erhältlich mit 
drei Geschenkmotiven. Er kann am 
Infopoint im Erdgeschoss flexibel mit 
einem Betrag zwischen 10 und 150 
Euro aufgeladen werden und eignet 
sich ideal als Geschenk für jeden An-
lass.
Welche Shops den Gutschein akzep-
tieren, ist unter huma.de/shopping/
gutschein zu finden. Der Erwerb ist 
ausschließlich per EC-Kartenzahlung 
möglich.
Neue Marken und 
neue Genussmomente
Auch das Angebot der HUMA wächst 
weiter. Am 15. Oktober eröffnet 
mit Douglas einer der bekanntesten 
Anbieter für Beauty, Düfte und Pflege 
im Center und erweitert das Shop-
pingangebot um eine weitere starke 
Marke.

Auch im Gastronomiebereich dür-
fen sich Besucherinnen und Be-
sucher auf eine Neuerung freuen. 
Im Spätsommer eröffnet das 
Burgerkonzept BE REAL in der 
HUMA. Das Restaurant setzt auf 
frisch zubereitete Burger und hochw-
ertige Zutaten. Mit einem speziell auf 
das Center abgestimmten Konzept 
ergänzt BE REAL künftig das gas-
tronomische Angebot des Centers 
und lädt zu einer geschmacksvollen 
Pause während des Einkaufs ein.
Bequem erreichbar -
 2 Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibung-
slosen Ablauf. Dennoch kann es 
in Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Besuch 
entspannter gestalten möchte, plant 
diesen am besten am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere Infor-
mationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Alle akt-
uellen Aktionen, Termine und Neu-
igkeiten finden Sie unter huma.de 
sowie auf Instagram, 	
Facebook und TikTok unter 	  
@HumaSanktAugustin.

Die Sommerferien neigen sich lang-
sam dem Ende entgegen - doch 
in der HUMA Shopping & Outlet 
warten auch in den kommenden 
Wochen Erlebnisse auf Besuch-
erinnen und Besucher. Nach der 
erfolgreichen Ausstellung aus LEGO 
Steinen „Brick Stars®“ sorgen ein 
kuscheliger Glückstag und attraktive 
Gewinnspiele für abwechslungsre-
iche Shoppingmomente. Gleichzeitig 
wächst das Angebot im Center weit-
er und bietet schon jetzt einen Aus-
blick auf die kommenden Monate.
Brick Stars® begeisterte 	
tausende Besucherinnen und 
Besucher
Mit der Ausstellung „Brick 
Stars®“ wurde die HUMA in den 
vergangenen Wochen zum beliebten 
Ausflugsziel für Familien und LEGO 
Fans. Begeisterung weckten vor al-
lem die beeindruckenden Modelle, 
die interaktive Rallye mit den „Hid-
den Tattoos“ sowie die kostenfreie 

DUPLO-Spielecke. Die außergewöh-
nlichen Exponate von LEGO Brick-
master René Hoffmeister machten 
die Ausstellung zu einem besonderen 
Ferienhighlight.
HUMA Glückstag - Kuschelige 	
Begegnungen garantiert
Am 21. August von 12 bis 18 Uhr 
wird es flauschig in der HUMA Shop-
ping. Beim HUMA Glückstag sind 
die Glücksbärchis Funshine Bear 
und Cheer Bear von 12 bis 18 Uhr 
im Center unterwegs und freuen sich 
auf viele herzliche Begegnungen.
Ob gemeinsames Erinnerungsfoto, 
eine liebevolle Umarmung oder ein-
fach ein kleiner Glücksmoment zwis-
chendurch - die Glücksbärchis sorgen 
bei kleinen und großen Besucherinnen 
und Besuchern für gute Laune.
Fan Friday - Spiegel-Bestseller 
gewinnen
Auch der beliebte Fan Friday geht in 
die nächste Runde. Am 28. August 
2026 wartet auf den Social-Me-
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Gut abgesichert? 
Ehevertrag, Trennung und Scheidung

Konzert mit Ars Choralis Coeln
Förderverein St. Patricius Eitorf

Selbsthilfe-
gruppe Fib-
romyalgie
Windeck und 
Umgebung

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). In Deutsch-
land werden rechnerisch rund 37 
von 100 Ehen geschieden. Die durch-
schnittliche Ehedauer bis zu einer 
Scheidung liegt bei etwa 14,6 Jahren. 
Berücksichtigt man, dass nur ein 
minimaler Prozentsatz der Schei-
dungen einvernehmlich vonstatten-
gehen, zeigt sich, wie wichtig es ist, 
über die finanziellen Folgen einer 
Trennung und Scheidung ausrei-

chend informiert zu sein.
Vielleicht noch wichtiger ist al-
lerdings die Vorbereitung auf das 
Unvorhersehbare: die Zeit der Ver-
liebtheit zu nutzen, um gemeinsam 
präventiv eine Grundlage für ein fai-
res Trennungsszenario zu schaffen, 
um böse Überraschungen nach der 
Eheschließung zu vermeiden. 
Mit dem Vortrag über Ehevertrag 
und Scheidung zeigt die Rechtsan-

wältin Bärbel Müssig-Klein mögliche 
Problemfelder, aber auch Lösungs-
ansätze beziehungsweise präventive 
Maßnahmen vor Eheschließung auf. 
Da Frauen nach einer Trennung oder 
Scheidung aufgrund von Erwerbsun-
terbrechungen, Teilzeitarbeit und der 
Übernahme von Care-Arbeit häufig 
besondere finanzielle Nachteile er-
fahren, leistet die Veranstaltung 
einen wichtigen Beitrag zur Stärkung 

ihrer wirtschaftlichen Eigenständig-
keit und fairen Absicherung. 
Die von der Gleichstellungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises koordinierte 
Präsenz-Veranstaltung findet am 21. 
September, von 15:30 bis 17 Uhr, im 
Kreishaus Siegburg (Raum Sieg) statt 
und richtet sich an alle interessierten 
Bürgerinnen. Um Anmeldung unter 
gleichstellung@rhein-sieg-kreis.de 
wird gebeten.

Wir treffen uns jeden 2. Montag 
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef 
in Dattenfeld (Krankenhaus Weg 4, 
51570 Windeck - hinter dem Haupt-
gebäude).
Weitere Informationen unter 
0163 8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird unter-
stützt durch die Selbsthilfe-Kontakt-
stelle des „Paritätischen Rhein Sieg“ 
(www.selbsthilfe-rhein-sieg.de). 
Die Teilnahme ist kostenfrei und un-
verbindlich.

Wir laden herzlich zum Konzert 
mit Ars Choralis Coeln am Sams-
tag, 5. September, um 19 Uhr, in 
die Klosterkirche St. Agnes in Ei-
torf - Merten ein.
Jalda Rebling, Bassem Hawar und 
Ars Choralis Coeln präsentieren 
uns: „Von der Schechina“, Gottes 

Gegenwart unter den Menschen.
Das Programm entfaltet eine mu-
sikalische - spirituelle Reise durch 
zentrale Texte biblischer Dichtung. 
Zwischen stiller Versenkung und 
freudigem Lobpreis entsteht ein 
lebendiger Klangraum, in dem 
Musik zur Begegnung wird - mit 

den anderen, mit sich selbst und 
mit der Gegenwart Gottes unter 
den Menschen.
Wir freuen uns, dass wir Ars Cho-
ralis Coeln zum wiederholten 
Male als Gast in unserer Kloster-
kirche begrüßen können.
Der Eintritt ist frei - es wird eine 

Türkollekte gehalten.
Veranstaltet von Freunde & För-
derer von Ars Choralis Coeln e.V. 
mit Unterstützung der Kunststif-
tung NRW, der Stadt Köln und des 
Landes NRW.
Der Förderverein St. Patricius Ei-
torf freut sich auf Ihren Besuch.
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Trauer braucht Bewegung
Gemeinsam neue Wege gehen

Trauer ist oft ein schwerer Weg, den 
man allein zu gehen scheint. Doch 
Bewegung in der Natur kann hel-
fen, neue Impulse zu setzen und den 
Kopf freizubekommen. Der Ambu-
lante Hospizdienst Much e.V. lädt 
daher am kommenden Samstag, 
22. August, um 10 Uhr, herzlich zur 
„Trauer-Wanderung“ ein.
„Wir machen uns gemeinsam auf 
den Weg“, erklärt das Team des 
Hospizdienstes. „Es geht darum, in 
der Natur in Bewegung zu kommen, 
neue Menschen kennenzulernen und 
im Austausch mit Gleichgesinnten 
Kraft zu schöpfen.“ Die Wanderung 
ist offen für alle, die sich mit ihrer 
Trauer auseinandersetzen möch-
ten. Es geht nicht um sportliche 
Höchstleistungen, sondern um das 
gemeinsame Unterwegs-Sein: Auf 
dem eigenen Lebensweg, beim Blick 

zurück auf den gemeinsamen Weg 
mit dem verstorbenen Menschen 
und beim vorsichtigen Blick in eine 
noch ungewisse Zukunft.
Die Gruppe trifft sich um 10 Uhr am 
Parkplatz Walmwiese und wandert 
von dort eine Strecke von etwa 4 
bis 5 Kilometern.
Weitere Angebote für Begeg-
nung und Austausch
Neben den Wanderungen bietet der 
Hospizdienst Much weitere Mög-
lichkeiten an, um in geschütztem 
Rahmen ins Gespräch zu kommen:
Trauer Café: Ein offener Raum 
für den Austausch über alltägliche 
und aktuelle Themen in entspannter 
Atmosphäre. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 26. August, ab 15 Uhr.
Trauer-Treff: Ein geschützter Raum 
speziell für Menschen in Trauer. Hier 
stärken wir uns in der Gemeinschaft 

- fachlich unterstützt durch profes-
sionelle Trauerbegleiter. Das nächste 
Treffen findet am Dienstag, 8. Sep-
tember, ab 18 Uhr statt.
Alle Angebote sind für die Teilneh-
mer kostenfrei und werden von 
ausgebildeten Trauerbegleiterinnen 
begleitet. Zur besseren Planung bit-

tet der Hospizdienst Much um eine 
kurze Anmeldung unter Telefon 
02245 / 618090 oder per E-Mail an 
kontakt@hospizdienst-much.de.

Weitere Informationen finden Inte-
ressierte zudem auf der Webseite 
unter www.hospizdienst-much.de.

Gemeinsam in der Natur unterwegs bei der Trauer-Wanderung des 
Ambulanten Hospizdienstes Much e.V.. Foto: S. Schönfeld
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Der Kiri wirft Schatten
VerkehrsVerein Much

Spendenaufruf zur Restaurierung 
der Marienstatue am Heiligen-
häuschen in Rankenhohn

Der Heimatverein informiert

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
unseres Heimatvereins,
das Heiligenhäuschen am Ortsein-
gang von Rankenhohn ist seit vielen 
Jahrzehnten ein wichtiger Bestand-
teil unseres Ortsbildes und ein Ort 
der Besinnung. Die darin aufgestellte 
Marienstatue hat die Zeit jedoch nicht 
unbeschadet überstanden und bedarf 
einer fachgerechten Restaurierung.
Für die notwendigen Arbeiten liegt mitt-
lerweile ein Kostenvoranschlag vor. Die 
Restaurierungskosten belaufen sich 
auf rund 700 Euro. Der Heimatverein 
möchte dieses Projekt gerne unterstüt-
zen und dazu beitragen, die vertraute 
Marienstatue für kommende Genera-
tionen zu erhalten.
Daher bitten wir um Ihre Unterstützung. 
Jeder Beitrag, ob klein oder groß, hilft 
dabei, dieses Vorhaben zu verwirklichen.
Spendenkonto des Heimatver-
eins:
Volksbank Köln Bonn eG: DE 32 3806 
0186 3404 9100 26 
Verwendungszweck: Marienstatue Hei-
ligenhäuschen Rankenhohn
Die Spendenaktion läuft bis zum 30. 
September. Für alle eingehenden Spen-
den stellen wir selbstverständlich gerne 
eine Spendenbescheinigung aus.
Nach Abschluss der Restaurierungs-
arbeiten ist vorgesehen, die erneuerte 
Marienstatue im Rahmen eines öku-
menischen Gottesdienstes feierlich 

einzusegnen und offiziell an die Dorf-
gemeinschaft zu übergeben. Hierzu 
möchten wir bereits heute alle Inter-
essierten herzlich einladen. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Mit Ihrer Unterstützung können wir 
gemeinsam dazu beitragen, ein Stück 
unserer Heimat, unserer Geschichte 
und der Dorfgemeinschaft Ranken-
hohn zu bewahren.
Heimatverein Eitorf e.V. 

Diesen „Wunderbaum“ (auch Blau-
glocken-Baum oder Paulownia) stell-
ten wir beim Mucher Frühlingsfest 
2023 vor. Menschen, die von diesem 
Baum angetan waren und anpflanz-
ten, gaben uns jetzt Rückmeldungen. 
Gerade bei den derzeitigen hohen 
Temperaturen ist die Anpflanzung 
eines solchen Baumes sehr zu emp-
fehlen: Der ursprünglich aus Ost-
asien stammende Baum ist unter 
anderem anspruchslos, nichtinvasiv, 
trockenheitstolerant, resistent gegen 
viele Schadfaktoren, winterhart und 
für unterschiedlichste Standortbe-
dingungen geeignet. Zudem zählt er 
zu den am schnellsten wachsenden 

Baumarten der Erde. Er hat große, 
schattenspende Blätter. Dazu blüht 
er schön und ist bienenfreundlich. 
Er meistert die Herausforderungen 
des Klimawandels - etwa durch 
hohe CO2-Bindung oder das tief- 
und weitreichende Wurzelsystem. 
Uns stehen in Zukunft mit Sicher-
heit weitere heiße und trockene 
Sommerperioden bevor. Wer also für 
seinen Garten oder sein Haus Schat-
ten braucht, kommt an diesem Baum 
eigentlich nicht vorbei.
Gerne nehmen wir noch Ranger und 
Wege-Paten in unseren fröhlichen 
Kreis auf (z.B. an jedem 1. Freitag 
im Monat ab 16 Uhr im Café Hei-

mann). Wollten Sie schon immer mal 
den VerkehrsVerein Much mit einer 
Spende oder Mitgliedschaft unter-
stützen? Paypal-Spende auf unserer 
Homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416, E-
Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach, Tel. 2967, E-Mail: 

marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail: 
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.
verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im Inter-
net: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Wertvoller Wertstoff
Faltschachteln gehören in die Papiertonne

Foto: KI-generiert/akz-o

Viele Verbraucher sind immer noch 
unsicher: Gehören Faltschachteln 
aus Karton ins Altpapier? Dürfen 
auch Tiefkühl-, Nudel- oder Piz-
za-Verpackungen über die Papier-
tonne entsorgt werden? Zweifel 
entstehen vor allem dann, wenn 
die Verpackungen Sichtfenster 
aus Kunststoff haben, wenn sie 
bunt bedruckt oder mit einem 
anderen Material beschichtet 
sind. Die Antwort ist eindeutig: 
Ja, Faltschachteln sind auch dann 
als Altpapier recycelbar.
Dass sich Verbraucher damit 
grundsätzlich richtig verhalten, 
hat der Fachverband Faltschach-
tel-Industrie (FFI) nachgewiesen. 
Mehrere repräsentative Untersu-
chungen belegen, dass typische 
Faltschachteln mit unterschiedli-
chen Materialkombinationen voll-
ständig recyclingfähig sind. Das 
heißt: Die entsorgten Faserstoffe 
lassen sich fast komplett – zu 
99 Prozent – wiederverwenden. 
Lediglich Nicht-Papier-Bestand-
teile, wie Kunststoffbeschichtun-
gen oder Sichtfenster, werden 
im Recyclingprozess aussortiert. 
„Auch die Qualität der wieder-

gewonnenen Fasern zeigt keine 
Einschränkungen in der Wieder-
verwertung“, betont FFI Ge-
schäftsführer Christian Schiffers.
Wer Faltschachteln richtig über 
die Altpapiertonne entsorgt, leis-
tet damit einen wichtigen Bei-

trag zur Kreislaufwirtschaft. Die 
Kartonfasern, die in Europa zur 
Herstellung von Faltschachteln 
eingesetzt werden, bestehen 
nicht nur zu 100 Prozent aus 
nachwachsenden Rohstoffen. 
Die Papierfasern können zudem 
25 Mal und mehr vollständig für 
neue Kartonprodukte verwendet 
werden. Damit wird das Abfall-
aufkommen deutlich reduziert. 
Auch spart man viel Energie, die 
für die Herstellung von neuem 
Papier notwendig wäre. 
Gebrauchte Faltschachteln sind 
daher kein nutzloser Abfall. Sie 
stellen – wie zum Beispiel auch 
Pfandflaschen – einen wirtschaft-
lichen Wert dar. In großen Mengen 
gesammelt, werden die gewonne-
nen Fasern in Papierfabriken ver-
arbeitet und dann vielfältig wieder 

eingesetzt – etwa zur Produktion 
von Lebensmittel-, Getränke-, 
Kosmetik- oder Versandverpa-
ckungen. Wenn eine hochwer-
tige Optik oder sehr spezifische 
Funktionen gefragt sind, können 
natürlich auch Frischfasern beige-
mischt werden. Nach Angaben des 
europäischen Herstellverbandes 
Pro Carton liegt der Anteil von 
Recyclingfasern an der europäi-
schen Kartonproduktion bei rund 
50 Prozent. Angetrieben von mo-
dernen Recycling-Technologien 
hat sich eine nachhaltige Kreis-
laufwirtschaft etabliert.

Fazit: Faltschachteln sind wert-
volle Rohstofflieferanten. Des-
halb gehören sie nach Gebrauch 
in die Papiertonne und zurück in 
den Wertstoffkreislauf. (akz-o)
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Sommerideen der Stiftung Kinder  
forschen für die Ferienzeit
Langeweile in den Ferien? Diese Forschungsideen bringen Sommerspaß in die Kita,  
den Hort und das Zuhause

Alle aufgepasst: Wer nach buntem 
Ferienspaß und einer eiskalten Ab-
kühlung sucht, ist hier richtig! Die 
Sommerideen der Stiftung Kinder 
forschen vertreiben nicht nur Lan-
geweile, sondern wecken auch die 
Neugier der Kinder. Die Ideen sind 
einfach und lassen sich ohne gro-
ßen Aufwand umsetzen. Ob im Kita-
Gruppenraum, draußen im Hort oder 
zuhause: Der Sommer hält für Kinder 
viele Möglichkeiten zum Entdecken 
und Forschen bereit. 
Warum verändern sich Schatten im 
Tagesverlauf? 
Im Laufe eines Sommertages werden 
Schatten mal länger, mal kürzer und 
wandern über den Boden. Kinder 
können diese Veränderungen gut 
beobachten. Dazu suchen sie sich 
einen sonnigen Platz im Freien und 
markieren diesen Ort mit Kreide. Ein 
Kind stellt sich auf die Markierung, 
die anderen zeichnen dessen Schat-
ten nach. Diesen Vorgang wiederho-
len die Kinder zu unterschiedlichen 
Tageszeiten. Wie verändern sich die 
Kreideschatten? Woran könnte das 
liegen? 
Was schwimmt eher: kleines oder 
großes Obst? 
Mit einer Wasserschale und etwas 
Obst lässt sich jeder Ort zu einem 
Schwimmlabor verwandeln. Kinder 
können dabei beobachten: Manche 
Früchte schwimmen an der Ober-
fläche, andere gehen unter. Warum 
ist das so? Liegt das an der Größe? 
Gemeinsam mit ihren pädagogi-
schen Fachkräften oder Eltern legen 

die Kinder verschiedene Obstsorten 
wie Äpfel, Weintrauben und Rosinen 
nacheinander in ein größeres Glas 
oder eine Schale mit Wasser und se-
hen, welche Früchte schwimmen und 
welche nicht. Entscheidet allein die 
Größe, ob etwas schwimmt? 
Wie wird aus Saft ein cooles Regen-
bogeneis? 
Buntes Eis am Stiel sorgt nicht nur 
für Erfrischung an warmen Tagen, 
sondern begeistert auch wegen sei-
ner Farben. Dazu füllen Kinder eine 
dünne Schicht Fruchtsaft (z. B. Oran-
gensaft) in einen leeren Joghurtbe-
cher und stellen ihn ins Gefrierfach. 
Die Kinder können vermuten, wie 
lange es dauert, bis die Flüssigkeit 
gefriert. Ist die erste Schicht fest, 
folgt der nächste Fruchtsaft in einer 
anderen Farbe als der erste (z. B. 
Traubensaft). Die Kinder wiederho-
len den Vorgang, bis mehrere bunte 
Schichten übereinander entstanden 
sind. 
Lust auf mehr Forschungsideen? 
Der Alltag steckt voller Phänomene 
und Dinge, die das Interesse von 
Kindern wecken. Pädagogische 
Fachkräfte und Eltern können diese 
Interessen aufgreifen und sie zum 
Anlass nehmen, um mit den Kindern 
gemeinsam auf Entdeckungsreise zu 
gehen. Die Sommerideen und wei-
tere Impulse finden pädagogische 
Fachkräfte und Familien übrigens 
auf der Website der Stiftung Kin-
der forschen. Nach Abschluss der 
Forschungsprojekte gibt es für alle 
Kinder ein Forschungsdiplom, das 

Erzieherinnen, Erzieher und Eltern 
hier kostenlos herunterladen und 
ausdrucken können. 
Über die Stiftung Kinder forschen 
Die gemeinnützige Stiftung Kinder 
forschen engagiert sich für gute 
frühe Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) – mit 
dem Ziel, Mädchen und Jungen stark 
für die Zukunft zu machen und zu 
nachhaltigem Handeln zu befähigen. 
Gemeinsam mit ihren Netzwerkpart-
nern vor Ort bietet die Stiftung bun-
desweit ein Bildungsprogramm an, 

das pädagogische Fach- und Lehr-
kräfte dabei unterstützt, Kinder im 
Kita- und Grundschulalter qualifiziert 
beim Entdecken, Forschen und Ler-
nen zu begleiten. Die Stiftung Kinder 
forschen verbessert Bildungschan-
cen, fördert Interesse am MINT-Be-
reich und professionalisiert dafür 
pädagogisches Personal. Partner der 
Stiftung sind die Siemens Stiftung, 
die Dietmar Hopp Stiftung und die 
Dieter Schwarz Stiftung. Gefördert 
wird sie vom Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend.

Foto: René Arnold / © Stiftung Kinder forschen
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Kosten kennen, besser planen
Wer eine Immobilie besitzt, stellt 
sich früher oder später die Frage 
nach ihrem aktuellen Wert. Das gilt 
nicht nur beim geplanten Verkauf. 
Auch bei Schenkungen innerhalb 
der Familie, einer Erbschaft oder 
einer Finanzierung kann eine rea-
listische Einschätzung hilfreich sein. 
Viele Eigentümer nutzen deshalb die 
Möglichkeit einer kostenlosen Im-
mobilienbewertung, um einen ersten 
Überblick zu erhalten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in den 
vergangenen Jahren deutlich verän-
dert. Steigende Baukosten, verän-
derte Zinsen und regionale Unter-
schiede wirken sich auf die Preise 
aus. Gleichzeitig spielen Lage, Größe, 
Baujahr und Zustand eines Hauses 
oder einer Wohnung eine wichtige 
Rolle bei der Wertermittlung.
Eine kostenlose Immobilienbe-
wertung bietet Eigentümern die 
Möglichkeit, sich ohne finanziellen 
Aufwand über den möglichen Markt-
wert ihres Objekts zu informieren. 
Dabei werden in der Regel grund-
legende Daten zur Immobilie er-
fasst und mit aktuellen Marktdaten 
verglichen. Das Ergebnis dient als 
erste Orientierung und kann helfen, 
weitere Entscheidungen besser vor-
zubereiten.
Mehr als nur ein Verkaufspreis
Viele Menschen verbinden eine Im-
mobilienbewertung ausschließlich 
mit einem geplanten Verkauf. Tat-
sächlich gibt es jedoch zahlreiche 
weitere Anlässe. Wer über Moder-
nisierungen nachdenkt, kann ein-
schätzen, wie sich Investitionen auf 
den Wert der Immobilie auswirken 
könnten. Auch bei Vermögensauf-
stellungen oder familiären Regelun-
gen ist eine aktuelle Wertermittlung 
oft sinnvoll.
Besonders bei geerbten Immobilien 
fehlt den neuen Eigentümern häu-
fig ein Überblick über die aktuelle 
Marktsituation. Eine Bewertung 
kann dabei helfen, Chancen und 
Möglichkeiten besser einzuschät-
zen. Gleiches gilt für Eigentümer, 
die langfristig planen und wissen 
möchten, wie sich ihr Immobilien-
vermögen entwickelt hat.
Digitale Angebote gewinnen an 

Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen heute 
online. Digitale Verfahren ermög-
lichen innerhalb kurzer Zeit eine 
erste Einschätzung auf Grundlage 
vorhandener Marktdaten. Für eine 
grobe Orientierung reicht dies häu-
fig aus. Dabei fließen unter ande-
rem Informationen zu vergleichbaren 
Objekten, zur Lage und zu den all-
gemeinen Marktbedingungen in die 
Berechnung ein.
Bei besonderen Immobilien oder 
komplexen Fragestellungen kann 
zusätzlich eine persönliche Begut-
achtung sinnvoll sein. Denn indivi-
duelle Merkmale wie Modernisierun-
gen, energetische Verbesserungen 
oder ein außergewöhnlicher Aus-
stattungsstandard lassen sich nicht 
immer vollständig über digitale Ver-
fahren erfassen.
Marktentwicklung im Blick be-
halten
Für Eigentümer kann es sinnvoll sein, 
den Wert ihrer Immobilie regelmäßig 
überprüfen zu lassen. Der Immobili-
enmarkt bleibt in Bewegung, und re-
gionale Entwicklungen können den 
Marktwert beeinflussen. Neue Infra-
strukturprojekte, Veränderungen im 
Wohnumfeld oder eine steigende 
Nachfrage nach Wohnraum wirken 
sich oft auf die Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich 
unverbindlich über den aktuellen 
Stand zu informieren. Wer die eige-
ne Immobilie und ihren Marktwert 
kennt, schafft eine bessere Grund-
lage für zukünftige Entscheidungen 
und kann Entwicklungen frühzeitig 
einschätzen. So wird aus einer ein-
fachen Wertermittlung ein hilfreiches 
Instrument für die persönliche Ver-
mögensplanung.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Weiterbildung und Umschulung als Türöffner:  
Neue Chancen am Arbeitsmarkt
Der deutsche Arbeitsmarkt befindet 
sich in einer paradoxen Situation. 
Während die Arbeitslosigkeit an-
steigt und Unternehmen bei der Per-
sonalsuche kämpfen, fehlen gleich-
zeitig qualifizierte Fachkräfte. Diese 
Diskrepanz bietet Menschen jedoch 
eine Chance: durch gezielt gewählte 
Weiterbildungen und Umschulungen 
können sie in Branchen mit stabiler 
Nachfrage Fuß fassen und ihre Kar-
riere neu ausrichten.
Die Zahlen sind eindeutig. Im März 
2025 konnten deutsche Unterneh-
men über 387.000 offene Stellen 
für qualifizierte Arbeitskräfte nicht 
besetzten. Nach Angaben des Sta-
tistischen Bundesamts beteiligten 
sich 2024 nur 5,8 Prozent der Er-
werbstätigen zwischen 25 und 64 
Jahren an beruflicher Weiterbildung. 
Das deutet auf enormes Potenzial 
hin, denn viele Menschen könnten 
durch entsprechende Qualifizierun-
gen die Chancen nutzen, die der 
Markt bietet.
Die Engpässe sind strukturell und 
andauernd. Laut einer Studie der 
Bertelsmann Stiftung verließen von 
2022 bis 2023 etwa 191.000 Per-
sonen sogenannte Engpassberufe, 
also Bereiche mit akutem Fachkräfte-
mangel. Nur rund 167.000 strömten 
neu hinzu. Besonders betroffen sind 
Pflege, Handwerk und Informations-
technologie. Im Gesundheitssektor 
fehlen etwa 200.000 Fachkräfte, im 
Handwerk sind es rund 250.000, im 
MINT-Bereich über 320.000.

Umschulungen und Weiterbildungen 
zeigen sich gerade in diesem Kontext 
als realistische Lösung. Beliebteste 
Umschulungsberufe sind laut ak-
tuellen Daten Fachinformatiker für 
Systemintegration, Pflegefachkraft 
und diverse Handwerksberufe. Diese 
Berufe zeichnen sich dadurch aus, 
dass Absolventen oft direkt nach 
dem Abschluss einen Arbeitsvertrag 
erhalten. Besonders im Pflegebereich 
können Absolventen mit stabilen 
Karriereperspektiven rechnen.
Die politische Unterstützung für 
diesen Weg wurde 2025 erheblich 
ausgebaut. Das reformierte Auf-
stiegs-BAföG erhöhte die maxima-
le Förderung für Lehrgangs- und 
Prüfungsgebühren von 15.000 auf 
18.000 Euro. Der Darlehenserlass 
bei erfolgreichem Abschluss stieg 
von 50 auf 60 Prozent. Gleichzeitig 
wurde die Förderung für Teilzeitwei-
terbildungen verbessert, was insbe-
sondere Berufstätigen mit Familie 
zugutekommt.
Das Kernförderinstrument bleibt 
der Bildungsgutschein. Personen, 
die arbeitslos sind oder von Arbeits-
losigkeit bedroht sind, können damit 
die vollständigen Kosten einer Um-
schulung abdecken. Eine wichtige 
Änderung ab Januar 2025: Arbeits-
suchende reichen ihre Anträge nun-
mehr ausschließlich bei den Arbeits-
agenturen ein. Dies soll Prozesse 
vereinheitlichen und beschleunigen.
Erfolgreiche Umschulungen führen 
in der Regel zu dauerhaften Be-

schäftigungsverhältnissen. Forscher 
berichten von einer Reduktion des 
Langzeitarbeitslosigkeitsrisikos, 
wenn die Umschulung zu einem Be-
ruf führt, der stabile Nachfrage auf-
weist. Für Personen über 50 Jahren 
kann eine Umschulung aufgrund von 
Gesundheitsproblemen oder gesät-
tigtem Arbeitsmarkt sogar essenziell 
für die weitere Karriere sein.
Die praktische Realität zeigt: Um-
geschulte Menschen profitieren von 
der aktuellen Marktlage. In Branchen 
wie IT, Pflege und Handwerk sind die 
Chancen auf stabile Anstellung nach 
Abschluss deutlich besser als in vie-
len anderen Sektoren. Eine 34-Jäh-
rige Industriekauffrau beispielsweise, 
deren Betrieb schloss, konnte sich 

zur Pflegeassistentin umschulen und 
erhielt anschließend eine Festanstel-
lung in einem Pflegeheim.
Doch auch realistische Erwartungen 
sind wichtig. Umschulungen dauern 
in Vollzeit in der Regel 24 Monate 
inklusive Praktikum. Teilzeitmodelle 
erstrecken sich über etwa 34 Mona-
te. Das erfordert Durchhaltevermö-
gen und finanzielle Planung, auch 
wenn Bund und Länder Unterstüt-
zung bieten.
Der Schlüssel zum Erfolg liegt 
in gründlicher Vorbereitung. An-
gehende Umschüler sollten ihre 
Zielbranche recherchieren, Arbeits-
markttrends analysieren und kon-
krete offene Stellen recherchieren. 
Diese Unterlagen sind wertvoll bei 
der Beantragung eines Bildungsgut-
scheins: Sie belegen, dass eine rea-
listische Chance auf dem Arbeits-
markt besteht.
Für Menschen, die beruflich blockiert 
sind, arbeitslos geworden sind oder 
ihre Fähigkeiten den neuen Anfor-
derungen der Digitalisierung anpas-
sen möchten, ist eine zielgerichtete 
Weiterbildung heute mehr als zuvor 
die Tür zu stabilen, zukunftssicheren 
Positionen. Der Fachkräftemangel 
ist ein Problem für Unternehmen, 
aber eine Gelegenheit für Erwerbs-
tätige, die bereit sind, sich neu zu 
qualifizieren.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Solide Grundausbildung unter Wasser
Nach über 40 Jahren bekommen 
Seepferdchen & Co. drei neue Ge-
schwister. Sie heißen Schnorchelab-
zeichen Bronze (Basic), Silber (Chal-
lenge) und Gold (Master) und bilden 
den Schnorchelpass des Bundesver-
bandes zur Förderung der Schwimm-
ausbildung (BFS). Mit ihnen erobert 
man sich die Welt des Wassers viel-
seitig in drei Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter 
Wasser. „Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind häufig große Wasser-
fans“, sagt Helmut Stöhr, Präsident 
des Bundesverbandes zur Förderung 
der Schwimmausbildung (BFS). „Mit 
den Schnorchelabzeichen lernen sie 
Abtauchen, Bewegen und Orientie-
ren unter Wasser unter hohen Quali-
tätsstandards.“ Dazu gehören auch 
Geschicklichkeits- und eine Kombi-
Übung. Ab sofort können die Schnor-

chelabzeichen abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass 
und Aufnähern
Mitmachen können alle Schwimmer, 
kleine und große (Schwimmabzei-
chen Bronze/„Freischwimmer“). 
„Die Abzeichen werden für Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene 
gleichermaßen attraktiv sein“, ist 
Helmut Stöhr sicher.
„Alter und Geschwindigkeit spielen 
bei den Schnorchelabzeichen keine 
Rolle“, fasst Tina Hellenkamp, die 
zwei Jahre lang die BFS-Arbeits-
gruppe leitete, zusammen. „Wir be-
reichern die zertifizierte Ausbildung 
im Wasser im bekannten Dreiklang 
und machen so den Aufenthalt im 
und unter Wasser sicherer - eine 
runde Sache!“
Basic, Challenge und Master kön-
nen ab sofort abgelegt werden. Der 
Erfolg soll für alle sichtbar sein: Na-
türlich gibt es wie bei den anderen 

Abzeichen-Systemen einen Pass und 
zu jedem Abzeichen einen Aufnäher 
für die Badekleidung.
Leitfaden mit Theorie, Tipps und 
Hinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel 
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske, 
Schnorchel, Flossen), Sicherheit, 
den Druckverhältnissen, den Sinnen 
unter Wasser, sowie Übungstipps 
und Ausführungshinweise hat der 
BFS übersichtlich in einem Leitfaden 

zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-Verbände 
und Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergreifend 
allen Mitgliedsverbänden im BFS zur 
Verfügung. Abzeichen und Urkun-
den können auch direkt über den 
BDS e.V. (Bundesverband deutscher 
Schwimmmeister e.V.) angefordert 
werden. Hinweise auch unter dem 
Link http://www.schwimmmeister-
schule.com (akz-o) 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Gesuche
Mietgesuche

Beet / Garten gesucht
Suche Stück Garten, Beet oder Teil 
eines Garten zum Gemüseanbau, 
im Umkreis von Ruppichteroth / En-
nenbach. Tel. 02295 - 9083850
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Wald und Wirtschaft hautnah erleben
Bundesweite Veranstaltungen im September zu den Deutschen Waldtagen 2026

„Wald und Wirtschaft“ lautet das 
Motto der Deutschen Waldtage 2026. 
Rund um das dritte Septemberwochen-
ende vom 18. bis 20. September laden 
Forstleute, Waldbesitzende und weite-
re waldbezogene Akteure bundesweit 
mit hunderten Veranstaltungen dazu 
ein, die Wälder zu erkunden. Ob Wald-
führungen, Exkursionen, Waldfeste für 
die ganze Familie, Mitmachaktionen 
oder Fachvorträge, überall in Deutsch-
land gibt es Gelegenheit, den Wald un-
mittelbar zu erleben und mehr über ihn 
zu erfahren.
Wald und Wirtschaft im Fokus
Die Veranstaltungen der Deutschen 
Waldtage machen sichtbar, was der 
Wald für uns leistet und welche Rol-
le die nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung für die Zukunft spielt. In diesem 
Jahr steht dabei das Motto „Wald 
und Wirtschaft“ im Mittelpunkt. 
Denn der Wald liefert mit Holz den 
wichtigsten nachwachsenden Roh-
stoff Deutschlands, sichert Arbeits-
plätze und bildet die Grundlage 
für eine leistungsfähige Forst- und 
Holzwirtschaft – und das vor allem 

im ländlichen Raum. Gleichzeitig 
profitieren viele Regionen vom na-
turnahen Waldtourismus, der Be-
sucherinnen und Besucher auch in 
die Wälder der Nationalparke, der 
Naturparke oder der Biosphärenre-
servate zieht.
Die Leistungen der Wälder hautnah 
erleben
Ebenso wichtig sind die zahlreichen 
Leistungen des Waldes für Umwelt 
und Gesellschaft. Er schützt Klima 
und Boden, speichert Wasser, bie-
tet unzähligen Tier- und Pflanzen-
arten einen Lebensraum und trägt 
wesentlich zur Lebensqualität bei. 
Nachhaltig genutztes Holz bindet 
zudem langfristig Kohlenstoff und 
eröffnet vielfältige Möglichkeiten für 
die klimafreundliche Bioökonomie. 
Die zahlreichen Veranstaltungen der 
Deutschen Waldtage 2026 bieten 
Gelegenheit, die Leistungen direkt 
vor Ort zu entdecken. Besucherinnen 
und Besucher erfahren aus erster 
Hand, wie nachhaltige Forstwirt-
schaft funktioniert, welche Heraus-
forderungen der Klimawandel mit 

sich bringt und wie die nachhaltige 
Forstwirtschaft wirtschaftliche Nut-
zung und Natur- und Klimaschutz 
verbindet. Unter www.deutsche-
waldtage.de finden sich ausführli-
che Informationen. Die Deutschen 

Waldtage sind eine Initiative des 
Bundesministeriums für Land-
wirtschaft, Ernährung und Heimat 
(BMLEH) und finden in Partnerschaft 
mit dem Deutschen Forstwirtschafts-
rat (DFWR) statt. (DJD)

Bei den Deutschen Waldtagen 2026 rund um das dritte September-
wochenende bundesweit den Wald entdecken. Foto: DJD/www.
deutsche-waldtage.de/FNR/J. Dabels
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